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IIH des Staate. 
« W. D. Wtlliams in Caß Couuty 

Im feine 160 Ilcker sann an Jnmes L. 
Tenner für 012 800 verkauft. 

I Das Gespinnst-Datum tn" Laneqsitr 
county betrug 8,300 Stimmen. Barnes 
erhielt 4,897 und Sulltvan 2,793 
stimmen 

« chnppelG Daggard dei Wahne 
rerksufte letzte Woche 80 Acker Land 
ohne Verbesserungen an John Dollezal 
für Is,000. Ein netter Beet-! 

« Zu Cozed wurden vom Deputy 
Wildhüter zwei Butteriåsser nnt Prat- 
rtehühnern nnd Qseils konsiszttt, die 
an eine Omnhner Komifsionsficma adref 
sitt Inten- 

. such die Postofsice zu Dannedkog 
wurde von Eindrechern heimgesucht, dte 
»Beste« gesprengt und etwa 0275 ge- 
rendt. Die Vetüder der That sind na- 

türltch nicht ern-ficht « 

Eine böse Erküctung ist gewöhnlich 
von einem bösen Dosten begleitet, wer ie- 
doch Dr. August KönikW Hamburger 
Brustthee ans-endet wird in kurzer Zeit 
von Hatten und Erköltung befreit fein- 

« Von Peterddurg wird gemeldet, 
daß der dort wohlbekannte Former Hal- 
leck Garder todt in feiner Grannry ge- 
funden wurde. Todegurische unbekann. 
Gatder Inr 35 Jahre nct und ein its-r- 
ker Trinker. 

« Das Gebäude der Entragte-thu- 
othek zu Beatrice ist jetzt fertig und wur- 

de der Behörde übergeben, jedoch die 
Gas- ttnd elektriiche Entrichtung, sowie 
die Mddlitung sind noch nicht fertig nnd 
denkt Imm, daß etwa am l. Januar die 
Erössnung stattfinden kann- 

· Einige der Komifftontthaufer in 
Omaha fallen Uebertreter der Jagdge- 
fehe fein, both Wildhctter Carter itt 
fcharf hinter ihnen her und uerfucht fein 
Msglihsiey ihnen das handwerk zu le- 
gen. Leyte Woche ließ er die Mitglie- 
der der Firma G. W. Jcken sie Co. ar- 

retiten. 

. Ali der reiche Farrner Ole Erickfon 
bei Berlha eines Abends leyter Woche 

Jan Oakland nach Haufe zurückkehrte, 
wurde er non mehreren rnasltrten Män- 
nern aufgehalten und um Its-Du be; 
raubt. Ei war ein Check für Jluoo 
und 0500 Baar. Er hatte das Geld 
von der Bank gehalt, unt eine Zahlung 
auf Land zu machen, das er kürzlich ge- 
kauft hatte. Nach dent Nan vettiegen 
die Kerle ihre Pferde und ittten davon. 

« Jn dein Saloon von Eo. Donat zu 
Plattstnauth galt es vir etwa vier Wo- 
ehen einen Streit. Als bald darauf 
Donat nach haufe ging, wurde er unter- 

wegs angefallen und ver-nottut- Da- 
rauf ließ er Frank Benfer arrettren und 
katn vor einigen Tagen Benierg Prozeß 
gur Verhandlung Er wurde fchutdig 
befunden, einen thätlichen Angriff auf 
Donat verübt zu haben und erhielt er 

eine Strafe non 8100 und Kasten zu- 
diltirL 

« Bei Rufhoille fanden zwei Farmer, 
Carl Iifher und Pat Bursc, ihren Tod 
itn Zustande der Betrunkenheit. Ilfher 
fuhr von Rufhaille nach haufe und spä- 
ter fand tnan ihn fünf Meilen füdlich 
von ver Stadt lin Rufh Etext, wohinein 
das Inhrsett gefallen Isar. Die Pfer- 
de waren ertrunken und der Mann eben- 
falls. Er lag unter dein umgedrehten 
MISIIL VIIII IIIIII cllkIIIIIuI III sc- 

irnnlenem Zustand die Stadt verlassen. 
Als nran ihn einige Meilen süvwesilieh 
von Rnlhaille sand, kniete er im Wa- 

en, milder Kehle aus dem Wagen- 
asten. Er halte den Tab durch Gift-ros- 

selnng gesunden. 
« Jrn Warten-Dom zu Omaha starb 

lehren Samstag Leni Carier, erner der 

ältesten Bürger Omaha’g, sowie einer 
der Ia lhahendsien. Er war 70 Jahre 
all n starb er an Branchiiis nnd der 

Veighkschen Krankheit Er hinteriößH 
eine BUle aber lerne Kinder. Außer-! 

hat er gwei Brüder, zwei Schwe- 
Tp n, zwei Messen nnd andere Verwand- 

ie. Enrter kam in 18503 nach Nebraska 
nnd war nril General Jsaac Coe im Ver- 

sralhlnngegeschasl, ehe die Union Pactsic 
Bahn gebaut wurde. Dann lieferten 
sie her Union Parler Nailwarh der 
Oregon Shsrt Line nnd anderen Bah- 
nen jahrelang Elsenhahnlehweum und 
eine Zeitlang waren sie im Viehgeschäst. 
Jn 1886 übernahm Eurer die Kontrolle 
über die Carler While Lead Ca» eine 
der größten derartigen Oesehssie der 
seli, Daaplsakrik in Ehiraga, Zwei - 

fast-it in Ornaha, doch lehlere Jahr 

Weil längerer Zeit still. Das se- 
ß Arrest sand arn Maniagin 

alte MI- eas parla- petel ans statt. 

« Der Juwekier Jro Srott oon Dost- 
ings boi siQ bankerott erklärt mit Ber- 
bindliebkeiten von 0541.o7 und Vermö- 
genbestond oon 0859 50. 

« Die Dorsbebörde oon Springsield 
vergob vor einigen Tagen den Kontrokt 
sür Konstruktion eines Wosserwerksy- 
items on W. H. Davidson dort. 

Jeder weiß daß rheumotische Hüften- 
fchmerzen furchtbar sind; wer geheilt sein 
will sollte sosort St. Jakobs Oel on- 

wenden, welches bis out den Sih des 
Leidens durchdringt nnd alle Schmerzen 
iotort beseitigen wird. 

« Der Broner Fronk J Kobes zu 
Grete, dessen Selbsimordoersnch wir 
kürzlich berichteten, erlag lehre Woche 
seiner Verlehung, gerade eine Woche 
nachdem er sich in den Kopf geschlsssen 
botte. Er wurde om Freitag zu Wil- 
ber begraben. 

« Bei Columbuo starb orn Sonntag 
der olte Ansiedler John Flnkuo im Ul- 
ter von 72 Jahren. Er war in Gali- 
zien, Oestreich, geboren und kam in 
1875i noch Platte County. Er hinter- 
läßt Frau und süns Kinder in guten 
Verhältnissen. 

· Die Sutton Notionol Bank oon 

welcher J. B. Dinsinore Präsident ist, 
bezog soeben ihr neues Gebäude. Das 
olte Lokal hatte die Bank 32 Jahre long 
inne und wor dasselbe nochgernde zu klein 
geworden. Das neue ist 26 90 Fuß 
groß und im oberen Stockwerk ist die 
Qdd Fellows Halle. 

« Bei der abermaligen Abstimmung 
über 085,000 Bonds silr den Bau eines 
Courthouses in Saundeis County ging 
die Prooosition wieder durch und zwok 
mit 3,339 Stimmen dosllr und l,020 
dagegen. Das erste Mal war bekannt- 
lirb die Wohl olo unoüliio erklärt wor- 

den. Der vBrut des Tourthauses zu 
Wahoo soll früh im Frühjahr beginnen- 

· Die Coronerg Jury in dem Fall 
des Druckers Jess Smith von Fairburh, 
llber dessen Tod wir letzte Woche berich- 
teten, gab das Verdikt ab, daß Smith 
infolge langsamer Arsenitoergistung ge- 
storben sei und zwar durch unbekannte 
Hand. Damit ist wohl die Sache als 
abgethan zu betrachten, denn man hat 
nicht die geringste Idee darüber, wer das 
Verbrechen verübt haben könnte, sallg 
ein solches vorliegt. 

· Eine oon der Bell Telephone Co. 
in Umlauf geseyte Behauptung über die 
unabhängige Telephongesellschast von 

Gnlesburg, Jll» tft als Lüge gebund- 
marlt Es wurde nämlich behauptet, 
daß dat- Unternehmen sich nicht bezahle 
und die Eigenthümer non Aktien diesel- 
ben zu tt Centg verkansten um sie los 
zu werden. Aus Ansrage bei einer be- 
kannten Engros - Firma in Galeaburg 
kam die Antwort, daß die Behauptung 
Lüge und aus der Lust gegrtssen set. 
Die Inhaber der Antheilscheine betrach- 
ten die Anlage als gut und gewinnbrin- 
dringend und denken nicht daran, ihre 
Antheilekzu verkaufen. 

O Ja Omaha ist man allgemein ge- 
spannt daraus; wer wohl der nächste 
Postnieister sein wird. Es sind etwa 
neun Kandidaten vorhanden, doch ist 
schwer zu errathen wer der Glückliche 
sein wird. Das Aemtchen zahlt jeyt 
04,200 jährlich, nrit der Aussicht aus 
05000. Der sehige Postmeister Crow 
wird den Posten wahrscheinlich nicht wie- 
der erhalten, weil er bei der lehten Wahl 
sich weigerte, etwas in die Gattungen-, 
kasse zu zahlen. Senator Miller, wels- 
cher tariider bestimmt wer das Amt ha- 
den soll, hat sich noch nicht ausgespro- 
chen darüber, wer wohl bevorzugt wer- 

den wird, doch oerlautet dieser Tage, daß 
Mel Uhl wahrscheinlich der Glücksoogel 
ist. 

« Der wohlhabende Farmer Fand Voß bei Ravenna deging lehtc oche 
Selbst-nord. Derselbe war vor etwa 
einem Jahre nach dem Jrrenashl gewe- 
sen, nach mehreren Monaten jedoch als 
harmle wieder entlassen worden. Jn 
lehter Zeit wurde sein Zustand wieder 
schlimmer and hatte er deständige Furcht 
davor, man werde ihn wieder in die An- 
sialt schicken und trug er immer Pariser 
Grün dei sich, um im Fall seiner Fest- 

lnahine Selbstmord zu begehen. Letzt- 
»hin nun sah er einen Arzt von Shelton 
vordeisahren, der nach einem Nachbarn 
ging und vermuthete er in demselben 
einen Beamten, der gekommen sei, ihn 
zu holen. Er ging sofort in den Stall, 
nahm einen Strick nnd hängte sich an 

einem Balken aus. Sein Sahn kam 

gleich daraus und schnitt ihn ah, doch 
später am Tage verschassee er sich Pari- 
ser Grün nnd verschluckte eine Quanti- 
tst davon. Die setzte pusptea seinen 
Nagen wieder aus, dvch erfolglos nnd 
in kurzer Zeit war Biß todt 

« Zu Ber Springs starb Henry 
Sand-incr, ein alter Insiedler oon 

Gage County, im Alter oon 78 Jahren. 
Er war seit 1868 dort ansassig 

« In Cuming County, in St. Char- 
les Townshin, starb der atte Unsietler 
Franc Greoe, ein angesehener Bürger 
dort, im Alter oon 78 Jahren. Das 
Begrühniß fand letzten Sonntag statt. 

· Zu Elrnwood sand ani Samstag 
die Enthüllung eines zu Ehren unserer 
gesallenen Soldaten und Matrosen er- 

richteten Venkrnals statt. Gouverneur 
Mickey war dabei anwesend. 

« Es ist möglich, daß das Fremont 
Haspital, welches kürzlich geschlossen 
wurde, wieder eröffnet wird und zwar 
von den Franziskaner Schwestern. Es 
sind Verhandlungen darüber im Gange. 

« Schickt uns drei neue Abonnentem 
aus ein Jahr bezahlt und wir senden 
Euch gratib eine vorzügliche Taschenuhr, 
io gut gehend als eine QäosUhr. Sagt’s 
Eurem Jungen, der kann sich die Uhr 
verdienen. I 

. A· H. Babeock von Beatrice wurde» 
oon Gouverneur Mickey ala Richter deoi 
ersten Dittrikts ernannt an Stelle ooni 
C. B. Letton, welcher resignirte, um die« 
Ernennung sür die Obergerichtskoinis- 
sion anzunehmen. 

« Frau Heining in zreinont versetzte 
der Frau Roder daselbst einen Faust- 
fchlag in’6 Gesicht, weil sie dieselbe ver- 

dächtigte, ihr den Gatten abspenstig kna- 

chen tu wollen« Die Fremontei Frauen 
scheinen sehr eifersüchtig nnd kampflustig 
zu sein. ; 

i 
« Der Ver. Staaten Reserent Fied? 

W. Vanghan von Fremont erklärte die! 
Clark-Knirely Co. von Ashland, Händ-! 
ler in allgemeinen Waaren, sür insoloenti 
OttBerdinouchreiten der Firma tindi 
Ob 101.22;Altioa weniger. Die ersie! 
Versammlung der Gläubiger soll am 
l7. November zu Wahr-a stattfinden. j 

« Lesten Freitag entgleiste der bsilich 
sahrende Passagierzug No. ls der Rock 
Island Bahn westlich von Beatrice 
Der Zug fuhr langsam und konnte folg 
lich bald zum Stillstand gebracht wer- 

den, weshalb glücklicherweise Niemand 
verletzt wutde Der Verkehr auf der 
Strecke wurde einen Tag lang verhin- 
dert. bis man ein Geleife um die Un- 
glückgstelle heiurngelegt hatte. 

« Der etwa drei Meilen westlich von 

Edgar wohnende Charles Tahlar 17 
Jahre al, befand sich mit zwei anderen 
jungen Leuten in einem Boot auf dem 
See, 4 Meilen non Edgar, aus Enten- 
iagd Als Taylor nach feinem in dem 
Boot liegenden Gewehr griff, um das- 
felbe nach sich heranzuziehen, wobei er 

es an der Mündung erfaßt hatte, entlud 
sich dasselbe und ein Schuß traf ihn un- 

ter dem Herzen in die Brust, während 
der andere unter der Schulter in den 
linken Arm ging. Die Kameraden 
brachten den Verunglückten sofort nach» 
haufe, wo derselbe gleich darauf starb. 

· In Fremont schoß Frau Charles 
Depew dreimal auf Frau Elmer Berry 
und traf sie dieselbe einmal in’s Bein. 
Die eThat geschah aus Eiferfucht. Frau 
Berrh stand mit einer Freundin, Frau 
Siderd, aus dem Seitenwege in Unter- 
haltung, als Frau Depew daherkam und 
das Gespräch unterbrach, indem sie zu 
Frau Berry sagte: »Frau Verra, ich 
komme Sie zu sehen darum, weshalb» 
Sie leythin Abends mit meinem Mannj 
tu einem Ball ainaen.« worauf die Irr-s 
geredete antwortete: »Wer faqte Jhneni 
das? Jch war niemals mit Ihrem 
Mann zu einem Ball noch sonst-um« 
»Doch,« erwiderte Frau Deperv. 
»Nimm has!« und sie zog einen Revol- 
ner und teuerte daran los. Da kam 
gerade Dr. Sidera an und fing die Ver- 
wandete auf, die tin Begriff war, auf 
den Seitenweg zu sinken. Frau Deperv 
entfernte sich, ieuerte in einiger Entfer- 
nung noch einen Schuß al- und ging nach 
haufe, von wo sie bald von Sheriss 
Baumann geholt wurde Es ist jedoch 
keine Anklage graen die Thaterin erho- 
ben worden, da die Familien an dem 
stattgehabten St--ndal genug haben 
Frau Beriy ist ein« « Jahre clt, seit 
einer Reihe von Fahnen verheirathet und 
hat 5 Kinder. Frau krpew ist etwa 
25 Jahre alt, ihr Mann nt Brückenw- 
beiter an der Aiorthwestern und hat sat- 

Paar ein Kind. 

USJI stiean Ist zurück 
über die Burlingtan Routr. 

Be ehniß: die International Live Stock 
o tipn vom IS. Nov. bis li. Dez. 
icketi zum Verkauf am 28» W. und 30. 

avember. 
Gut tilt Mckkehr bis 7. Dez- 
Fragt den Igena 
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HBEsUcht unserenHM II 

en Novemberverkuu ! 
Die Kundschaft stellt sich hier ein in beständig zunehmender Anzahl. Die Veranlassung Ei « dazu ist leicht zn finden. Es ist der Geist des Fortschritts-. Unsere Preise und unsere 
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,- Waaren sind handgreifliches Ausdrücke der gewissesien, sichersten nnd zuverlässigsien »F Geldersparung. Es ist belanglos, wie niedrig die Preise, Jbr werdet sinden, daß 
« 

;.«,«-. unsere Qualität richtig ist. Jeder hier angeführte Artikel würde sicb leicht für be- 
.« « deutend mehr verkaufen lassen als was unser Preis ist. Und auch sind sie gerade die Waaren die Jisr haben müsst, um Euch vor dem kommenden kalten Wetter zu schützen. 

1.-000 Yakds bester Kthun In grauen, blauen, kochen 
"- und hellen Farben. Jhk Alle wißt daß er 5c die Yakd 

-’ weIIh Ist. MIIIIIII’S Preis die Yakd .......... ch ! 
40 Stücke extra schweres OIIIIng Flanell, 28 Zoll! 

bren, foIIst verkauft zu He und 10c die Yakd MoIIIII s; 
Preis pro Pakt-. .5c I 

Das beste OuIIng Novell, gemacht III dannen und 
hellen Farben, weIth 12jc dIe Yakh, MIIIIIIIS Preis 
10 Yardå für ............................. 95c 

Ue gebleichter sowie ungebleIchIer Canton FlanelL 
MIIIIIII’ s PIIIS pro Yakh» .5c 

25c und isch gestkickte wollene Fascinaiors, alle Far- 
ben; Martin s Preis das Stück ............... 15c 

Gute schwere baumwollene Blankets, volle Giöße, 
Farben: grau und loh, wekth 50c bis 60c, Martin’s 
Preis jeder» .. .39c 

1)0 qefirickte Damen UIIterIöcke, alle Farben, ein s« 
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guter .5cältefchützei, wekth 75c und 85c Martin s Preis 
jeder» ..49c 

Mäntel— Unser MänIeliaum isi ein gefchäfiigek 
Platz. Wollt Jhr den Grund dafür wissen? Wir ver- 
kaufen 812-Mäniel für 84. 98; das ist Eure Mäntel- 
Opporiunitäi 

Wurme »Snaps« in Untcrklcidung. 
Jersey gerippte, fließige Kinderunteikleidung; wir 

Ä beginnen sie zu 5c das Kleidungssiück mit Größe 1;6. 
Untekhemden und Hosen für Knaben, die berülimien s 

— Utica gefließten, bekannt als die besigemachten, unser « 

Spezial, use Größen 22 bis 34, jedes. .. .25c 
( 

Eine Baciie MänteetsWintetinüyem ebenfalls eines 
volle Auswahl schwere Knabenmüyem Martin’s Preis J 

TzdasStück..................... ...25r 

Faust- und Fingerhandschuhe für Männer und Fina- H 
ben, aufwärts non .......................... sic(l 

Jersey gerippte, fließig gefütterte Damen-Unterhem- 
den mit langen Aenneln, Martin’s Preis ........ 10k 

Extra schwere und siicßig gefütterte Damen-Unter- 
zhemden und Hosen, das Stück nur ............. 19c 
l Flicßig gefülterle MäntiersUnterkleidung, crequrben 
; und blau, die 25c und Jsxc Sorte-r, Martin’g Preis das k- 

IIStück zutsc O- 

soppelt gefließtr famtäre llnterkleidung für Männer, 
J wir haben sie m allen Größen, Martian Preis jedes 
Jemzetne(—J75e11sand........... .............. .35c 

Spezial-Bargains in unfcrcm ncncu Kcllcrgcschoß: 
porzciiansachen itsüchonutcnsiiicn Und lZpiciwaamw 

P Man-Minos M Poocis co.;: 
Gmnd Island’s größte Schnitt- nnd Eltcnwnarcn-Vcrkäufcr. 
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« Bei der Arieit am Küchenofen ge- 
rietben die Kleider ber Frau Grant Cage 
zu tsolmnbus in Branb Es waren 

nur ihre kleinen Kinder anwesend unb 
trotzdem sie ihr Möglichftes versuchte, 
die Flammen zu löschen, gelang es ihr 
nicht. Als Nachbarn herbe-kamen, war 

sie fchrecklich verbrannt und starb sie un- 

ter fürchterlichen Schmerzen. Sie war 

25 Jahre alt nnd hinterläßt einen Gut- 
ten und drei Kinder- 

Ltueolu und umseqenlk 

: Am Sonntoq reiste Win. J. Bryan 
junior nach dem Osten ab, um in New 
York mit feinem Vater zufammenzutref- 
fen. Sie werden eine etwa tin-schwill- 
che Reife nach Europa machen. 

: Der Prozeß gegen J. E. Riggs, 
Element Steiner und Thomas W. Cole- 
man, welche wegen Bertuufs geistiger 
Getränke angetlagt sind, wurde auf den 
5. Dezember verschoben. 

: Die Steuerzahler sind von Stadt- 
fchanmeifter For in Kenntniß gefeht ba- 
oon, baß die 1908 Steuern um l. Ok- 
tober fällig waren. Vorn I. Dezember 
nb werben Zinsen berechnet und zwar 
bie Kleinigkeit von 12 Prozent. 

Thr. Jahn Wittorff but die 
Vertretung beg ,,StnatS-Anzeiger und 

;Herolb« flir Lineoln und Umgegend 
übernommen und nimmt Bestellungen 
fltr Abonnements und Anzeigen entge- 
gen und quittirt für an ihn gemachte 
Bezublungem Sein Gefchäftslokal ist 

Zimmer No. 6, Behanan Block 
fEcke W. unb N Straße.) 

Dierfelbst werben auch Druckarbeiten 
jeder Art in Deutfch und Englifch ge- 
fchmacksall und nett ausgeführt. Preife 
mäßig. 
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« : Einen Ertrag von 60 Buthel Korn 
HPer Acker berichtet der nördlich von der 
Stadt wohnende D. N. Suford. Der 

i 
Mann hat Prosperität! 

; I Es heißt, daß die neue elektrische 
z Bahn Omaha-Lincoln-Beatrice in Bälde 
jgebaut werden soll und daß sie binnen 
IJahresfrist in Betrieb sein werde. 

! : Or. Christ Brodersen kehrte Ende 
Ileyter Woche von seiner mehrmonatli- 
schen Reise nach Deutschland hierher zu- 
lrück. Er berichtet über eine sehr stür-; 
zniisrhe Ozeanfahrt auf dem Rückwegr. 

i : Die von Friedensriehter Risser we- 

..gen Milchveifiilschung zur Zahlung von 
840 und Kosten oerurtheilten Milchhänd- 
ler George McGee, th. Franeis, 
Chor-. Spahr und Win. J. Lansing ha- 
ben an das Distrittgerirht appellirt. 

: Feuerivehrchef Gottsrhalk von Fre- 
mont berichtete an den Stadtrath, daßs 
der von Henry Vieregg in Grand JSlandä 
patentirte Feuer-Rettunggapparat einerj 
gründlichen Prüfung unterworfen war-i 
den set und für vorzüglich befunden 
wurde, weshalb er die Anschaffung einer 
Anzahl der Apparate empfahl. Die 
Sache wurde dem zustehenden Conrite 
überwiesen, mit Machtbefugniß, den Ap- 
parat zu kaufen. 

1 Lancafter Cvunty ist von Arthur 
Laivrenee auf Schadenersatz verklagt 
worden. Er giebt an, daß am U. 
Oktober sein Pferd in ein Loch trat, das 
sieh in einer Brücke des Middle Creek 
befand, wobei das Thier ein Bein brach 
und getödtet werden mußte, weshalb 
Lawrence vom County den Werth des 
Pferdes ersetzt haben will. Wenn die 
angegebenen Thatsachen auf Wahrheit 
beruhen, können rvir nicht einsehen wes- 
halb die Eountybehörde es auf eine Kla- 
ge ankommen ließ, da sie doch berappen 
Iluße 

k-s.s-s«-:- vasks « xfsdXVIIBUTIVDXCQUN Mkthdwsåsjcjvs 

ZBringt Eure Druckatbeiten nach 
der Druckerei von John Wittoisf, Zun- 
rner No. 6, Bahn-san Block, (10. und 
N Straße) Lineoln, Neb Jhr könnt 
hier auch Euer Abonnement für den 
» Staats-Anzeiger ö- Heroid« bezahlen. 

: Apotheker Shader wurde am Mon- 
tag wieder arretirt wegen Verlaufs von 

geistigen Getränke-« Da er aus die 
Frage, ob er sich willig zum Verhör ein- 
finden werde, eine ausweichende Antwort 
gab, wurde er eingesteckt und blieb er et- 
wa zwei Stunden im Gefängniß, dann 
gab er Bürgschast. 

1 Der Vortnann einer Reparatur- 
Abtbeilung der Burlington, John Wil- 
lis von hier, oerungisckte letzte Woche zu 
Gretna. Er arbeitete unter einem in 
Reparatur befindlichen Wagen, als eine 
Stütze nachgab und der Wagen aus 
Willis fiel, seine Arme zerquetschend und 
ihm anderweitige Verletzungen zusiigend. 

« Nun hat sich Joseph J. Langer von 

Wilber, welcher atnerikanischer Consul 
zu Solingen in Deutschland ist, von 
Gouverneur Mickey an dessen Stab er- 
nennen lassen« mit Colonels Rang. Er 
wird sich nun eine prächtige Uniioun 
machen lassen und wenn er wieder in 

Deutschland ist, kann er in Ossitiers- 
uniform glänzen. 

: Der Geschäftsleiter der hiesigen 
»Trartion Cotnpany,« He. J. H. Hum- 
pe, hat von seinem Posten resignirt und 
wird am t. Januar austreten. Or. C. 
H. Cor von Massachusetts wird an seine 
Stelle treten und etwa Mitte Dezember 
hier eintreffen, um sich ein paar Wochen 
lang mit dem Geschiist bekannt zu ma- 
chen. Hen. Humpe’s Austritt aus dem 
Geschäft wird allgemein bedauert. Er 
beabsichtigt, sich nach dem Süden zu be- 
absichtigt, sich nach dein Süden zu bege- 
ben, wo er bessere Geschäftsgelegenheis 
ten in Aussicht hat« doch wird die Fa- 
milie einstweilen hier wohnen bleiben. 


